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Herzliche Einladung zum Festgottesdienst  

mit Verabschiedung von Pfarrfamilie Göring  

am Sonntag, 20. Februar 2022 um 14:00 Uhr in der Kirche in Simmershofen 

anschließend Empfang im Gasthof „Fränkischer Hof“ 

<in der Kirche gilt „3 G“, beim Empfang gilt „2 G plus“>
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Liebe Schwestern und Brüder, 

„Maria von Magdala kam zu den Jün-

gern und verkündete ihnen: Ich habe den 

Herrn gesehen.“ 

So lesen wir in der Ostergeschichte 

nach Johannes. Und ich frage mich: Wie 

kann sie sich da so sicher sein? Wie 

viele Menschen sind auf der Suche nach 

Gott: nach einem Grund, der ihr Leben 

trägt. Nach einem Sinn, der auch der 

ihrem Leben Bedeutung gibt. Und nicht 

zuletzt: nach Leben, das mehr ist als 

das, was vor Augen ist. 

Und dann Maria von Magdala mit ihrer 

festen Überzeugung: Ich habe den 

Herrn gesehen.  

Dabei sah es erst gar nicht nach einer 

Gottesbegegnung aus. Der Leichnam 

Jesu war fort, ein weiterer Tiefpunkt ei-

ner schrecklichen Woche. Und Maria 

sagt es den anderen Jüngern, die weiter 

nichts finden als die Leintücher. Sie las-

sen Maria am Grab zurück: die Jünger 

wissen nicht, was sie dort noch sollen. 

Maria aber bleibt und weint. Sie nimmt 

sich Zeit für ihre Trauer und ihre Sehn-

sucht. Ganz allein ist sie und ganz ge-

fangen in ihrer Trauer 

Und da, unter Tränen, begegnet sie Je-

sus – und sie glaubt, es sei der Gärtner. 

Ausgerechnet der Gärtner. Den sie nicht 

kennt und der keinen Namen hat. Von 

dem sie nichts erwartet an diesem Tag.  

Und dann spricht Jesus sie mit ihrem 

Namen an: „Maria.“ Der Tonfall der 

Blick: jetzt weiß sie es: Gott ruft sie 

beim Namen. Er nennt sie und erkennt 

sie, und deshalb ist sich Maria so sicher: 

„Ich habe den Herrn gesehen.“ 

Gerade im Gärtner erkennt Maria ihren 

Herrn. Weil sie sich angesprochen, ge-

sehen und geliebt fühlt. Ich muss an die 

vielen Taufen der letzten Jahre denken, 

bei denen wir die Kinder beim Namen 

nennen und sie Gott anvertrauen. Und 

daran, dass auch die Namen unserer 

Verstorbenen im Himmel geschrieben 

sind. 

Gott spricht durch seine Engel: es kann 

der Gärtner sein, der Nachbar, ein Lied-

vers. Worte, die das Herz erreichen und 

mich meinen. 

Ohne Gott bin ich ein Fisch am Strand, 

ohne Gott ein Tropfen in der Glut. 

Ohne Gott bin ich ein Gras im Sand  

und ein Vogel, dessen Schwinge ruht. 

Wenn mich Gott bei meinem Namen 

ruft, bin ich Wasser, Feuer, Erde, Luft, 

Wasser, Feuer, Erde, Luft! 

(Jochen Klepper) 

Bleiben Sie behütet! 

Ihre Pfarrerin Lilli Göring 
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Kirchliches Leben in der Corona-Pandemie 
Bedingungen der Infektionsschutzverordnung – Stand: 28.1.2022 

Gottesdienste im Freien (und der im 

Freien stattfindende Teil von  

Beerdigungen) können ohne Zugangs-

beschränkung und ohne Personenober-

grenze gefeiert werden. Teilnehmer sol-

len den Mindestabstand von 1,5 Metern 

einhalten. 

Gottesdienste in Kirchen dürfen ohne 

„3 G“-Einlasskontrolle stattfinden, 

wenn sichergestellt ist, dass die maxi-

male Teilnehmerzahl nicht erreicht wird 

(95 Personen in Simmershofen, je 42 in 

Adelhofen und Equarhofen, 34 in Au-

ernhofen). Dabei sind Kinder und Ge-

impfte mitzuzählen. Gottesdienstbesu-

cher müssen in 1,5 Meter Abstand zwi-

schen Haushalten sitzen. Es wird drin-

gend empfohlen, die Maske auch am 

Platz aufzulassen. Musiker dürfen die 

Maske absetzen, soweit es zum Musi-

zieren erforderlich ist. 

Bei Gottesdiensten in Kirchen mit er-

wartbar höherer Teilnehmerzahl muss 

eine „3 G“-Einlasskontrolle durchge-

führt werden. Bei diesem Verfahren 

dürfen die Mindestabstände im Inneren 

auch unterschritten werden. Dies be-

trifft die Verabschiedung am 20.2.  

sowie die Osternacht und ist auch bei 

Beerdigungen möglich, sofern die Ange-

hörigen einen Gottesdienst in der Kir-

che wünschen. Bitte denken Sie in die-

sem Fall an Ihren Impfpass / Ihr Impf-

zertifikat, sonst müssen wir Sie leider 

am Eingang abweisen. Ein Anmeldever-

fahren wie im letzten Jahr ist nicht vor-

gesehen. Es besteht Maskenpflicht, und 

alle sind gebeten, im Rahmen der räum-

lichen Möglichkeiten auf Abstände und 

umsichtiges Verhalten zu achten. 

Diese Sonderregelungen gelten nur für 

Gottesdienste. Alle anderen kirchlichen 

Veranstaltungen und Treffen in Ge-

bäuden (z.B. Seniorennachmittage, Po-

saunenchorproben) dürfen nur mit der 

„2 G plus“-Regelung durchgeführt wer-

den. Die Kirchengemeinden besitzen 

eine „Zoom“-Lizenz für Videotreffen, die 

alle Gruppen und Kreise auch kurzfristig 

nutzen können (Details bitte im 

Pfarramt erfragen). 

Stets aktuelle Informationen finden 

Sie auf: corona.bayern-evangelisch.de 

Wir werden Ihnen für Zuhause weiter-

hin Orgelmusik und Andachten zur 

Tageslosung bereitstellen auf:  

youtube.com/c/PfarrerinLilliGöring  

und über WhatsApp bzw. Telegram.  
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Vakanzvertretung durch Pfarrer Johannes Keller 
Informationen für die Gemeinden 

Mit unserer Verabschiedung am 20.2. 

übernimmt Pfarrer Johannes Keller aus 

Wallmersbach die Vakanzvertretung in 

der Pfarrei Simmershofen. Bei ihm liegt 

der Vorsitz im Kirchenvorstand und die 

pfarramtliche Geschäftsführung.  

Im Pfarramtsbüro in Simmershofen im 

Pfarrhaus wird weiterhin Ute Schuch 

für Sie da sein. Bürozeit ist derzeit in 

der Regel der Montagnachmittag – 

eventuell werden sich die Zeiten än-

dern. Telefon: (09848) 236. 

Für seelsorgerliche Anliegen oder bei 

Trauerfällen und auch, wenn Sie eine 

Taufe oder kirchliche Trauung planen, 

wenden Sie sich bitte an Pfarrerehepaar 

Keller, Telefon: (09848) 96890.  

Die beiden sind Ihre Ansprechpartner 

und werden dann auch weitere Kolle-

gen aus der Region bitten, hier be-

stimmte Aufgaben zu übernehmen.  

Wenn Sie eine e-mail schreiben wollen, 

verwenden Sie bitte immer die Adresse 

pfarramt.simmershofen@elkb.de 

Die Gottesdienste an Sonn- und Feier-

tagen können zunächst sogar fast im 

bisherigen Umfang weitergeführt wer-

den. Dies verdanken wir der Bereit-

schaft aller Kolleginnen und Kollegen 

aus dem Umkreis, sich hier zu beteili-

gen, und dem ehrenamtlichen Dienst 

der Prädikanten und Ruhestandspfarrer.  

Die Arbeit mit Präparanden und Kon-

firmanden liegt in den Händen von Di-

akon Ralf Romankiewicz. Er ist auch 

Ansprechpartner für die ELJ bei der Pla-

nung der Osternacht. 

Kirchliche Trauungen für auswärtige 

Brautpaare, die etwa im Winzerhof 

Stahl oder Schloss Walkershofen feiern, 

koordiniert Pfarrerin Heidi Wolfsgruber,  

Tel. (09339) 98 99 997,  

heidi.wolfsgruber@bildung-evange-

lisch.com 

Den Seniorenkreis leiten in der Vakanz 

Alfred Schöwe, Angelika Arlt und Erika 

Ott. Bei Geburtstagen werden in der 

Regel Kirchenvorsteher die Grüße der 

Gemeinde überbringen. 

Manches muss in einer Vakanzzeit weg-

fallen oder in anderer Form stattfinden. 

Aber die Kirchengemeinden sind weiter 

für Sie da. Und wir sind zuversichtlich, 

dass sich für diese lebendigen Gemein-

den schon bald wieder ein Pfarrer / eine 

Pfarrerin / ein Pfarrerehepaar gewinnen 

lässt. 

Markus Göring 
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Termine im Februar 2022 

 
 

So., 6.2.2022, 4. Sonntag vor der Passionszeit 

 8:45 Uhr Gottesdienst in Auernhofen (Prädikantin Veit) 

10:00 Uhr Gottesdienst in Equarhofen (Prädikantin Veit) 

Kollekte:  Partnerschaftsarbeit im Dekanat 

 

So., 13.2.2022, Septuagesimae (3. Sonntag vor der Passionszeit) 

 8:45 Uhr Gottesdienst in Adelhofen (Pfarrer/in Keller) 

10:00 Uhr Gottesdienst in Simmershofen (Pfarrer/in Keller) 

Kollekte:  Evangelischer Kirchentag 

 

Fr., 18.2.,  19:30 Uhr Digitaler Gemeindeabend: „Ein Rückblick in Bildern  

  auf acht Jahre Dienst in der Pfarrei Simmershofen“ 

 PC / Tablet / Smartphone erforderlich , siehe Seite 10. 

 

So., 20.2.2022, Sexagesimae (2. Sonntag vor der Passionszeit) 

 14:00 Uhr Festgottesdienst mit Verabschiedung von  

  Pfarrfamilie Göring in Simmershofen <nur mit „3 G“> 

Kollekte:  eigene Gemeinde  

 

So., 27.2.2022, Estomihi (Sonntag vor der Passionszeit) 

 8:45 Uhr Gottesdienst in Equarhofen (Pfarrer Blum) 

Kollekte:  Ökumene und Auslandsarbeit der EKD  
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Termine im März 2022 

 

 

 

Mi., 2.3.,  19:30 Uhr Liederprobe für den Weltgebetstag mit Werner Spörer 

  in der Kirche in Simmershofen <nur mit „2 G plus“> 

 

Fr., 4.3.2021,   Weltgebetstag:  

19:00 Uhr  Weltgebetstags-Gottesdienst aus England,  

  Wales und Nordirland in der Kirche in Simmershofen,  

   vorbereitet vom Weltgebetstags-Team, siehe Rückseite 

 

So., 6.3.2022, Invokavit (1. Sonntag der Passionszeit) 

 8:45 Uhr Gottesdienst in Simmershofen (Pfarrer Schlumberger) 

10:00 Uhr  Gottesdienst Auernhofen (Pfarrer Schlumberger) 

Kollekte:  Fastenaktion – Füreinander einstehen in Europa –  

 

So., 13.3.2022, Reminiszere (2. Sonntag der Passionszeit)  

 10:00 Uhr  Gottesdienst in Adelhofen (Pfarrerin Gerschütz) 

Kollekte:  eigene Gemeinde 
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So., 20.3.2022, Okuli (3. Sonntag der Passionszeit)  

 10:00 Uhr  Konfirmandenvorstellung in Equarhofen  

  (Diakon Romankiewicz), 

  im Anschluss soll ein „Konfirmandenbaum“ 

  gepflanzt werden 

Kollekte:  theologische Ausbildung in Bayern  

 

Sa., 26.3 – So. 27.3., Ausflug der Konfirmanden nach Leipheim  

 

So., 27.3.2022, Lätare (4. Sonntag der Passionszeit) 

 10:00 Uhr Gottesdienst in Auernhofen (Pfarrerin Gerschütz)  

Kollekte:  kirchlicher Dienst an Frauen und Müttern  

 

Do., 31.3., 13:30 Uhr Seniorennachmittag mit Fritz Rückert 

  in Walkershofen, Wirtshaus im Ried. 

  Thema „Fränkische Auswanderer nach Amerika.  

  Ihre Geschichte und ihre Spuren bis heute.“ 

 

 

 

 

 

 

Digitaler Gottesdienst-Kalender und aktuelle Informationen  

auf der Internetseite „Pfarrei Simmershofen“:  

https://dekanat-uffenheim.de/pfarrei-simmershofen 
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Termine im April 2022 

 
 

So., 3.4.2022, Judika (5. Sonntag der Passionszeit) 

 8:45 Uhr Gottesdienst in Adelhofen (Prädikant Schenk) 

10:00 Uhr  Gottesdienst in Equarhofen (Prädikant Schenk) 

Kollekte:  Diakonisches Werk Bayern 

 

Sa., 9.4., 18:00 Uhr Vorabendgottesdienst zur Konfirmation mit  

  Spruchauslegung in Simmershofen  

  mit der Blaskapelle Equarhofen (Pfarrer Göring) 

 

So., 10.4.2022, Palmarum / Konfirmation  

 9:30 Uhr  Festgottesdienst zur Konfirmation in Simmershofen  

  mit dem Posaunenchor (Pfarrer Göring) 

Kollekte:  Konfirmandenarbeit in der Pfarrei 

 

Do., 14.4.2022 Gründonnerstag 

18:00 Uhr Abendgottesdienst mit Abendmahl in Adelhofen 

  (Pfarrerin Gerschütz) 

Kollekte: eigene Gemeinde 
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Fr., 15.4.2022 Karfreitag 

8:45 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Auernhofen  

  (Pfarrer Schlumberger) 

10:15 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Equarhofen (Pfarrer/in Keller) 

10:15 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Simmershofen  

  (Pfarrer Schick) 

Kollekte: Diakonisches Werk im Dekanat Uffenheim 

 

So., 17.4.2022 Ostersonntag 

5:30 Uhr Osternacht in Auernhofen mit der ELJ 

8:45 Uhr Festgottesdienst in Adelhofen (Prädikantin Veit) 

10:00 Uhr Festgottesdienst in Equarhofen (Prädikant Breiter) 

Kollekte: Kirchenpartnerschaft Bayern/Ungarn 

 

Mo., 18.4.2022 Ostermontag  

10:00 Uhr Gottesdienst in Simmershofen  

  (Rel.päd. Müller-Romankiewicz) 

Kollekte: eigene Gemeinde 

 

So., 24.4.2022 Quasimodogeniti (1. Sonntag nach Ostern) 

10:00 Uhr Gottesdienst in Auernhofen (Prädikantin Veit) 

Kollekte: Übersetzung und Weitergaben der Bibel  

 

Do., 28.4., 13:30 Uhr Seniorennachmittag mit Amalie Schick  

  in Simmershofen, Gasthof Fränkischer Hof 

  Thema: „jüdische Feste und Bräuche“. 

 

Ausblick Mai: 

So. 1.5.2022  Miserikordias Domini (2. Sonntag nach Ostern)) 

10:00 Uhr Jubelkonfirmation in Simmershofen  

  (Pfarrer Eyßelein) 

Kollekte: eigene Gemeinde   
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Simmershofen 2014 – 2022
Ein Rückblick von Pfarrerin Lilli Göring

 

Ein unvergesslicher Anfang war das für 

uns: als wir von der Gemeinde und dem 

Posaunenchor im August 2014 so herz-

lich begrüßt wurden. Die eilig gesuch-

ten Sektgläser reichten gar nicht für all 

die Menschen, die gekommen waren. 

Damals noch fremde, unbekannte Ge-

sichter, sind Sie alle uns inzwischen be-

kannt und vertraut. Einen Teil des Le-

bensweges sind wir miteinander gegan-

gen. 

Ganz frisch kamen wir von der Krim, 

Paul-Anton und Klara an der Hand, Ida 

noch nicht geboren. Die große Weltpo-

litik hatte unser Leben einmal kräftig 

durcheinandergebracht und unsere 

Pläne von einem Tag auf den anderen 

grundlegend verändert. Da hat es uns 

gut getan zu erfahren: ihr seid hier 

Willkommen und werdet gebraucht. 

Wenn wir nun zurückblicken auf die 

vergangenen acht Jahre, dann ist es vor 

allem das Gefühl der Dankbarkeit, das 

überwiegt. Vor allem für das Vertrauen, 

das Sie uns entgegengebracht haben. 

Immer wieder haben Menschen uns ihre 

Haustüren geöffnet – und oft auch ihre 

Herzenstüren. Ob wir zum Geburtstag 

gekommen sind, zum Taufgespräch oder 

zum Hausabendmahl: wir durften mit 

vielen von Ihnen am Tisch sitzen und 

teilen, was Sie im Alltag oder in beson-

deren Momenten des Lebens bewegt 

hat. Wenn dabei Gemeinschaft auch 

mit Gott erlebbar wurde, freuen wir 

uns. 

Aus all dem, was wir erlebt haben, fällt 

es schwer, einiges Weniges herauszu-

greifen:  

Vor allem die Gottesdienste haben uns 

geprägt: die Sonntagsgottesdienste in 

unseren schönen Kirchen und in der Ka-

pelle, mit Kirchenschmuck und Musik. 

Heimat im Glauben finden an Festtagen 

und an den „normalen“ Sonntagen zwi-

schendurch. 

 



 

 

 

 

Die Bitte an Gott um Begleitung an den 

Wendepunkten im Leben: Taufe, Konfir-

mation, Hochzeit und Beerdigung. Mit 

vielen von Ihnen haben wir beides er-

lebt: Tage voll Lob und Dank und Tage 

von Trauer und Schmerz. Dadurch sind 

Beziehungen gewachsen, die uns wich-

tig geworden sind.  

Aber auch gemeinsam mit den Kirchen-

vorstehern diese Gemeinden leiten: Wo 

geht es hin? Was brauchen die Men-

schen? Wie können wir Zeugen sein für 

das, was uns leitet? Und dabei Gemein-

schaft erleben, zur Gemeinschaft wer-

den, das haben wir in besonderer Weise 

bei unseren Kirchenvorstehertagen erle-

ben können. 

Die Jugendlichen, die unsere ersten Prä-

paranden und Konfirmanden waren, 

sind heute schon erwachsen. Mit jun-

gen Menschen auf die Suche zu gehen, 

ihren Fragen nachzugehen und zu er-

fahren, was sie von Glauben erwarten: 

das war immer spannend, ob im Konfir-

mandenunterricht, in der Schule oder 

bei den Andachten im Kindergarten. 

Hoffentlich habt ihr, die Kinder und Ju-

gendlichen, gemerkt, dass ihr uns wirk-

lich am Herzen liegt. 

Gemeinsam haben wir Musik gemacht: 

im Posaunenchor, als Kinderchor bei 

den Krippenspielen, mit Akkordeon und 

E-Klavier draußen an der Kapelle, am 

Weltgebetstag. Unvergessen für uns der 

gemeinsame Chor aus drei Gesangverei-

nen zum Reformationsjubiläum, wo au-

ßerdem Posaunenchor und Blaskapelle 

miteinander musizierten. Musik verbin-

det. 

So könnten wir noch vieles aufzählen: 

Großes und Kleines, Besonderes und 

Alltägliches. Aktionen, die es in die Zei-

tung geschafft haben oder die kleinen, 

leisen Begegnungen und Gespräche am 

Rand, die doch genauso wichtig sind. 

All das wäre nicht möglich gewesen 

ohne all die Menschen, die mit uns zu-

sammen gewirkt haben und der Bot-

schaft von Gottes Liebe ein Gesicht ge-

geben haben. 

 



 

 

 

Manch einer von Ihnen musste auch 

mit unseren Schwächen leben: viel-

leicht haben Sie in den letzten Jahren 

vergeblich auf einen Besuch gewartet, 

obwohl er Ihnen gut getan hätte. Viel-

leicht hätten Sie sich gerne mehr in die 

Gemeinde eingebracht und haben kei-

nen Weg gefunden, das auch zu tun. O-

der Sie hätten sich ein Projekt ge-

wünscht, das wir nicht verwirklicht ha-

ben. Wo unser Tun und Wirken Stück-

werk geblieben ist, bitten wir um Ent-

schuldigung. Wo wir Spuren hinterlas-

sen konnten in der Gemeinde, danken 

wir Gott für seinen Segen. 

Auch als Familie haben wir hier Wur-

zeln geschlagen und blicken voll Dank-

barkeit zurück: unsere beiden jüngsten 

Kinder Ida und Johann wurden in Sim-

mershofen getauft, Paul-Anton wurde 

hier konfirmiert. Wir haben hier – auf 

Zeit – ein Zuhause gefunden und uns 

sehr wohl gefühlt. Nicht zuletzt die vie-

len Päckchen mit Gebäck, Brot, Marme-

lade, Honig, Wurst, Forellen oder Eiern 

haben uns den Alltag immer wieder 

versüßt. Behalten Sie uns in guter Erin-

nerung, wir tun es umgekehrt auch! 

Möge die Straße uns zusammenführen 

und der Wind in deinem Rücken sein, 

sanft falle Regen auf deine Felder 

und warm auf dein Gesicht der Sonnen-

schein. 

Und bis wir uns wiedersehen,  

halte Gott uns fest in seiner Hand! 

Ihre Pfarrer Lilli und Markus Göring  

mit Paul-Anton, Klara, Ida und Johann 

 

Wir freuen uns, wenn Sie weiter Kontakt 

mit uns halten. Ab dem 22.2.2022 lautet 

unsere Adresse:  

Familie Göring, Pfarrgasse 5, 89340 

Leipheim, Tel. (08221) 7675, e-mail: 

pfarramt.leipheim@elkb.de

Digitaler Gemeindeabend am 18. Februar ab 19:30 Uhr 

Zahlreiche Bilder von Veranstaltungen und Erlebnissen seit 2014, die bereits beim Se-

niorennachmittag am 27.1. zu sehen waren, werden in digitaler Form gezeigt als Vi-

deotreffen über die Software „Zoom“. Auch zum Gespräch soll Gelegenheit sein. Ge-

ben Sie dazu in Ihrem Internetbrowser am 18.2. ab 19:30 Uhr folgende Adresse ein: 

https://eu01web.zoom.us/j/68036417738 

Auf der Internetseite werden Sie gebeten, die App bzw. das Programm „Zoom“ zu in-

stallieren und können dann teilnehmen (Meeting-ID: 680 3641 7738).   
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Seniorennachmittage 2022 
Trotz Vakanz geht es weiter: Die Termine für 2022

Das Interesse an den Seniorennachmit-

tagen im November und Januar hat uns 

darin bestärkt, trotz Vakanz und 

Corona-Einschränkungen weiterzuma-

chen – nach heutigem Stand mit der 

Regelung „2 G plus“, d.h. dreifach Ge-

impfte dürfen ohne weiteren Test teil-

nehmen. 

Am 31.3., 13:30 Uhr, treffen wir uns im 

Wirtshaus im Ried in Walkershofen und 

konnten als Referenten Fritz Rückert 

aus Geckenheim gewinnen. Er berichtet 

über fränkische Auswanderer, die im  

19. Jahrhundert aus unseren Dörfern 

nach Amerika gezogen sind, über die 

Ursachen dieser Bewegung und die Tra-

ditionen, die sie sich in den USA be-

wahrt haben.  

Am 28.4., 13:30 Uhr, findet der Senio-

rennachmittag in Simmershofen statt 

mit Amalie Schick aus Gollachostheim, 

die uns jüdische Feste und Bräuche nä-

herbringen wird.  

Weitere Termine sind geplant 

am 2.6. im Gasthof Keim, Equarhofen, 

am 7.7. ein Ausflug Richtung Ippesheim, 

am 15.9. im Gasthof Bößendörfer, 

Simmershofen,  

am 27.10 im Wirtshaus im Ried,  

Walkershofen, 

am 1.12. Adventsnachmittag im  

Gasthof Keim, Equarhofen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 

 

Foto nur in der gedruckten Ausgabe. 
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Aus dem Evangelischen Kindergarten Auernhofen 
Anmeldetag am Montag, 14.3.2022, 14:00 bis 16:00 Uhr

Den Evangelischen Kindergarten Auern-

hofen können Kinder ab 18 Monaten 

besuchen. Wenn Sie Ihr Kind zum  

Kindergartenjahr 2022/2023 anmelden 

möchten, melden Sie sich bitte am An-

meldetag (oder vorher) im Kindergarten. 

Die „Neuen“ starten dann ab September 

oder Oktober in ihre Kindergartenzeit. 

Sollten ab Herbst noch Plätze frei blei-

ben, vergeben wir diese zu späteren 

Zeitpunkten (z.B. ab Januar) bevorzugt 

an Kinder, die erst im Laufe des Jahres 

das Mindestalter erreichen. Bitte mel-

den Sie auch in diesem Fall Ihr Kind 

jetzt schon an. 

Am Anmeldetag empfangen wir Eltern 

und Kinder auch ohne Anmeldung gern 

in unserem Kindergarten und zeigen 

ihnen unsere Einrichtung. Falls es bei 

Ihnen an diesem Termin nicht möglich 

ist, rufen Sie bitte an (09848 - 316) o-

der schreiben Sie an 

kindergarten-auernhofen@web.de . 

Wir vereinbaren dann ein Kennenlern-

gespräch. 

Kinder, die bereits vom Vorjahr auf der 

Warteliste stehen, brauchen nicht er-

neut angemeldet zu werden. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind! 

Ihr Team vom Kindergarten Auernhofen  

 

Wechsel beim Mesnerdienst in Auernhofen 
Mesnerehepaar Preuß verabschiedet – Mesner gesucht!

Am 16. Januar wurde das langjährige 

Mesnerehepaar Erwin und Erna Preuß in 

Auernhofen in den verdienten  

„Mesnerruhestand“ verabschiedet.  

Pfarrer Markus Göring und Vertrauens-

mann Matthias Hirsch sprachen beiden 

den herzlichen Dank der Kirchenge-

meinde aus und überreichten eine Ur-

kunde und ein Abschiedsgeschenk.  

Nun sucht die Kirchengemeinde einen 

neuen Mesner / eine neue Mesnerin / 

ein Mesnerteam. Bitte überlegen Sie, ob 

nicht Sie selbst Ihre Gaben für die  

Kirche künftig mit einbringen können! 
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Konfirmation 2022 
Sechs Jugendlichen wird an Palmsonntag Gottes Segen zugesprochen

Für die diesjährigen Konfirmanden war 

die gesamte Präparanden- und Konfir-

mandenzeit geprägt von Verzicht, Ab-

standsregeln und Videotreffen. Trotz al-

ledem bereiten sich nun sechs Jugendli-

che auf die Konfirmation vor. Ihnen sind 

die Kirche im Dorf und der Glaube an 

Jesus Christus wichtig geworden.  

Und sie haben die Gottesdienste immer 

wieder bereichert, etwa mit Gesang und 

Instrumenten in der Zeit, in der Ge-

meindegesang verboten war. Mit wun-

derbaren Krippenspielen und Theater-

einlagen z.B. beim Gartenfest. Sie ha-

ben am Friedhof das Kreuz getragen, 

Liedertafeln aufgesteckt und das „Klee-

blatt“ zuverlässig ins Haus gebracht.  

Am 20.3., 10 Uhr, werden die Konfir-

manden ihren Vorstellungsgottesdienst 

in Equarhofen selbst vorbereiten und 

danach einen Baum pflanzen. 

Am 9.4., 18 Uhr, wird zu einem  

musikalischen Vorabendgottesdienst 

mit Spruchauslegung nach Simmers-

hofen eingeladen und am 10.4.,  

9:30 Uhr, folgt in Simmershofen der 

Festgottesdienst mit Konfirmation von  

Emma Bruder, Auernhofen 

Jule Krämer, Auernhofen 

Hannes Veit, Auernhofen 

Julia Habel, Equarhofen 

Sara Kämmer, Equarhofen 

Verena Präger, Equarhofen. 

Goldene, Eiserne, Diamantene Konfirmation 2022 
für Jubilare aus Auernhofen, Simmershofen und Walkershofen am 1. Mai

Am 1. Mai ist ein Festgottesdienst zum 

Konfirmationsjubiläum mit Pfarrer Erich 

Eyßelein geplant. Folgende Jahrgänge 

werden eingeladen:  

Goldene Konfirmation (50 Jahre):  

Konfirmanden 1966 bis 1972  

Diamantene Konfirmation (60 Jahre): 

Konfirmanden 1956 bis 1962  

Eiserne Konfirmation (70 Jahre):  

Konfirmanden 1946 bis 1952 

Allerdings wird die Feier auch 2022  

nur stattfinden können, wenn nach dem 

Gottesdienst ein festliches Mittagessen 

für die ganze Gruppe zulässig ist.  

In wenigen Wochen erhalten Sie per-

sönliche Einladungsbriefe mit weiteren 

Informationen. Bitte halten Sie sich den 

Termin schon jetzt frei. 
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Wir sind für Sie da: 

Pfarramt Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Simmershofen 

Vakanzvertreter Pfarrer Johannes Keller 

Hauptstr. 13, 97215 Simmershofen 

 09848 / 236 (Pfarramt Simmershofen) 

 09848 / 93680 (Pfarramt Wallmersbach)‘ 

Fax: 09848 / 977 798 

E-Mail: pfarramt.simmershofen@elkb.de  

 Pfarramtssekretärin Ute Schuch ist in Simmershofen 

in der Regel montags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
 

Kindergarten  Evang.-Luth. Kindergarten Auernhofen 

Leiterin: Heidrun Beck 

Lange Dorfstr. 14, 97215 Simmershofen,  09848 / 316 
 

Internet  https://dekanat-uffenheim.de/pfarrei-simmershofen 
 

 

Spendenkonto:  Pfarramt Simmershofen  

 IBAN  DE41 7606 9559 0008 5003 47   

BIC  GENO DEF1 NEA (VR-Bank Uffenheim)  
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Weltgebetstag 2022  

Gottesdienst am Freitag, 4. März, um 19:00 Uhr in Simmershofen 

 

Trotz Corona-Einschränkungen:  

Der Weltgebetstag soll stattfinden.  

Am 4. März kommen wir zusammen,  

an dem Tag, an dem weltweit Frauen 

zusammenkommen, um zu beten.  

Der Weltgebetstag lebt vom  

Mitmachen! Bitte melden Sie sich bei 

Gertraud Schmidt, Tel. 253, wenn  

Sie eine kleine Aufgabe oder Rolle 

übernehmen können. 

Ein großes Vorbereitungstreffen wird  

es nicht geben.  

Die Lieder werden am Mittwoch,  

2. März, um 19.30 Uhr in der Kirche in 

Simmershofen mit Herrn Spörer ge-

probt.  

Auf das gemeinsame Essen verzichten 

wir auch in diesem Jahr. Trotzdem wird 

der Weltgebetstags bestimmt wieder 

ein ganz besonderer Abend:  

Es lohnt sich, dabei zu sein!  
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